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Betörendes Bukett à la Weingartenpfirsich und Gravensteiner, durchaus kraftvoll dann am Gaumen, angenehme
Extraktfülle, alles im Lot, balanciert, von knuspriger Säure abgeschlossen, verdient ein Sonderlob als optimaler Riesling der

leichteren Klasse.

Der Urgesteinsriesling entstammt zum vorwiegenden Teil von Weingärten am Gaisberg und Heiligenstein die noch jünger
als 15 Jahre sind. Junge Reben sind etwas ertragskräftiger und im Boden noch nicht so weit verwurzelt, dass sie den

Charakter des Bodens gut wiedergeben können. Daher steht hier der Sortencharakter im Vordergrund, und weniger der
Weingarten Charakter.

Schloss Gobelsburg

Wine Enthusiast bewertet das Schloss Gobelsburg als "European Winery of the Year 2015".
Das Weingut gehört heute dem Zisterzienserstift Zwettl im Waldviertel, das das Schloss schon im Jahr 1740 aus adeliger Hand erworben

hatte. Von 1958 an leitete der spätere Abt von Zwettl, Pater Bertrand Baumann, ein exzellenter Fachmann, das Weingut mit sicherer
Hand. Seit Februar 1996 werden das Schloss und das Weingut von Michael Moosbrugger geführt. Die besten Lagen werden seit vielen

Jahren nach biologisch-integrierten Grundsätzen bewirtscha et. Die wich gsten Rebsorten – der Grüne Veltliner und der Riesling. 25 %
der Anbaufläche sind dem Rotwein gewidmet, Für seine herausragenden Leistungen in den letzten zehn Jahren wählte das

Falstaff-Magazin Michael Moosbrugger zum »Winzer des Jahres 2006«.

ÖSTERREICH

Kamptal

Das Kamptal - Mikrokosmos zwischen Fluss und Terrassen, zwischen Urgestein und Lehm, zwischen Tradition und Moderne. Entlang des Talverlaufs bietet
sich eine einzigartige Vielfalt an Terroirs und Weinen, eine Vielfalt, die entdeckt werden will und gerade erst begonnen hat, ihr volles Potenzial zu

entfalten. Mit seinen knapp 3.900 Hektar Anbaufläche zählt das Kamptal zu den größeren Weinbaugebieten des Landes.
Das Wahrzeichen des Kamptals ist der Heiligenstein. - Das Besondere ist der Boden, ein Wüstensandstein mit vulkanischen Bestandteilen aus der 270

Millionen Jahre alten Perm-Zeit.Die Hauptrebsorten im Kamptal sind der Grüne Veltliner und der Riesling. Für diese beiden Sorten findet sich auch auf den
Etiketten der Herkunftsbegriff "Kamptal". Der Zusatz "Reserve" kennzeichnet im Gegensatz zu den klassischen die gehaltvollen Weine der Herkunft

Kamptal.Weitere Weißweine, die im Kamptal angebaut werden, sind: Chardonnay, Weißburgunder, Sauvignon Blanc und Muskateller. Die Rotweine sind
mit den Sorten Zweigelt und Blauburgunder vertreten.
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